
 

Veranstalter: Hotel Kalevala, Kuhmo 

Genießen Sie die wundervolle Natur auf unseren Wanderwegen und anderen Touristenrouten. Entdecken Sie, wie viele 

andere vor Ihnen, Kuhmo mit einem Kanu. Setzen Sie sich auf einen Baumstumpf am Strand des Lentua Sees und lassen Sie 

Ihren Gedanken in freien Lauf. Packen Sie Ihren Rucksack und nehmen Sie sich die Zeit… Erfreuen Sie sich am Angeln in 

einer herrlichen Sommernacht. Suchen Sie inmitten der stillen Wildnis in einer von Finnlands größten Städten nach den 

Wundern der Natur. Fühlen Sie sich selbst als Teil der Natur. 

Treffen Sie den „Wilden Braunbären“ in seiner natürlichen Umgebung. Die Wild Taiga ist eine unvergessliche Erfahrung und 

für begeisterte Photographen die Gelegenheit, den Schnappschuss ihres Lebens zu machen, während sie sich in einem 

gemütlichen und sicherem speziel konzipiertem Bärenversteck befinden. Der Braunbär und andere seltene Tiere, wie der 

Vielfraß oder Rotwild können Sie in einem unserer drei Verstecke beobachten. 

Eine einzigartige Attraktion – Das Kalevala Dorf – wurde im malerischen Osten Finnlands errichtet, dort wo Volkstraditionen 

des großen finnischen Kalevala Epos noch existieren. Das attraktive Hotel Kalevala ist das Zentrum des Dorfes mit 

Unterkünften und Restaurants. Großzügig dimensioniert ist das Hotel eine Impression des heroischen Zeitalters. Beachtet 

man die Vorzüge morderner Bautechnik und Dekoration, ergibt das Gesamtbild eine Mischung aus Fakten und Fiktion, 

Vergangenheit und Gegenwart. 

 

Verfügbar:  April – Oktober 2010 

Gruppengröße:     2-32 Personen  

 

   

   

 

 

 

Leistungen:   Flug Deutschland-Helsinki-Kajaani und zurück, 2 Übernachtungen, Frühstück, Sauna, 3 x 

Abendessen, Petola Besucherzentrum, Wildes Braunbärenabenteuer – Programm, Transfer 

Kajaani Flughafen – Hotel – Flughafen, Flughafen- und Ticketgebühren, Insolvenzabsicherung 

PROGRAMM: 
Tag 1 

- Flug Deutschland-Helsinki-Kajaani 

- Transfer zum Hotel Kalevala in Kuhmo 

- Beziehen der Unterkunft   

- Begrüßungsgetränk und Abendessen, Vorstellung des Programms 

Tag 2  

-     Frühstück  

- PETOLA BESUCHERZENTRUM; Die Ausstellung „Räuber auf der Jagd“ bietet vielseitige Informationen über den 

Braunbären, Wolf, Luchs und Vielfraß.  

- Frühes Abendessen  

- 16:30 Transfer zum Braunbärenabenteuer, nahe der russischen Grenze in der wilden Region von Kuhmo. Informationen 

zu den Verstecken und Bären erhalten Sie im Hauptgebäude.  

- 17:30 laufen wir vom Hauptgebäude zu den Verstecken, versorgt mit einem kleinen Verpflegungspaket, 

Kamera und Ferngläsern. 

 

BÄRENBEOBACHTUNG; WILDES BRAUNBÄRENABENTEUER  
Auf den “Wilden Braunbären” in seiner natürlichen Umgebung zu treffen, ist ein unvergessliches Erlebnis. In speziell 

gesicherten und komfortablen Hütten können Sie Braunbären oder Vielfraße beobachten und fotografieren. Die Hütten 

sind mit bequemen Sitzen, Schlafmöglichkeiten und einer Trockentoilette ausgestattet. Es gibt Kopfhörer, um Geräusche der 

Tiere hören zu können. 

Sie werden vom Hotel am Sonntag, Dienstag und Donnerstag um 15.45 mit einem Bus abgeholt und zum Camp nahe der 

russischen Grenze gebracht. Die Rückkehr zum Hotel ist am nächsten Morgen gegen 7:30 Uhr. Während der Nacht besteht 

keine Möglichkeit zur Rückkehr. Der Preis beinhaltet Erfrischungen und Brote, Schlafsack, Diplom für die vollbrachte 

Bärennacht und Versicherungen. Empfohlene Ausrüstung: angemessene Kleidung, Fernglas, Fotoapparat/Videokamera.  

Der Guide spricht Englisch, Finnisch und Französisch. 

Tag 3  

- ca. 06.-08.00 am Morgen, nach einer interessanten Observationsnacht werden Sie zum Hotel Kalevala 

zurückgebracht, Frühstück im Hotel 

- Freier Nachmittag für optionale Aktivitäten; wandern, fischen, Fahrradfahren… 

- Abendsauna  

- Abendessen  

Tag 4  

- Frühstück und Transfer zum Flughafen Kajaani, Rückflug nach Deutschland via Helsinki   

Preise 2010:  Verl.-Tag/Halbpension 

im Doppelzimmer 815,-/Person  73,- 

im Einzelzimmer 865.-/Person  99,- 

in der Suite für 2 Pers. 895,-/Person 117,- 

„Wildes Braunbärenabenteuer” 


